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S .-S . Merbecks

Schon immer galt, dass während der 
„Grippesaison“ besonders auf einige, an 
sich selbstverständliche Hygieneregeln 
zu achten ist, mit denen sich das Infek-
tions- und Übertragungsrisiko reduzie-
ren lässt: regelmäßiges Händewaschen, 
das Bedecken von Mund und Nase 
beim Husten und Niesen mit dem 
Ellenbogen (und nicht mit der Hand), 
der Verzicht auf das Handreichen bei 
Begrüßungen und ein gutes Lüftungs-
regime . Diese im Rahmen der SARS-
CoV-2-Pandemie propagierten und von 

weiten Teilen der Bevölkerung auch 
umgesetzten Verhaltensweisen hatten 
in Kombination mit den Maßnahmen, 
die sich auf die Kontakthäufigkeiten  
in der Allgemeinbevölkerung auswirk - 
ten, auch Einfluss auf das Influenza-   
Ge  schehen . 
Der vorliegende Beitrag liefert eine 
Zusammenfassung der Auswertungen 
des Influenza-Sentinels im Freistaat 
Sachsen 2019/2020 . Die ausführliche 
Version des jährlich erscheinenden Be -
richtes sowie die jeweiligen Wochenbe-
richte der aktuellen Saison (beginnend 
ab der 40 . Kalenderwoche [KW] bis zur 

17 . KW des Folgejahres) in Zahlen und 
Worten einschließlich einer Einschät-
zung der epidemiologischen Lage wer-
den unter folgendem Internet-Link 
 veröffentlicht: https://www .gesunde .
sachsen .de/12223 .html
Die Influenzawelle 2019/2020 begann 
in Sachsen in der 3 . KW 2020 und 
endete abrupt nach der 12 . KW 2020 . 
Mit jeweils über 2 .000 gemeldeten 
Influenza-Fällen erreichte die diesjäh-
rige Influenzawelle von der 5 . bis zur  
11 . KW 2020 ihren plateauartigen Gipfel . 
Die Grippewelle 2019/2020 hielt in 
Sachsen zehn Wochen an und war 

Rückblick auf die  
Influenza-Saison 2019/2020
Hohe Fallzahlen trotz abgekürzter Grippewelle
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(H1N1)pdm09-like virus, A/Hong Kong/ 
45/2019(H3N2)-like virus, B/Washing-
ton/02/2019-like virus aus der Victo-
ria-Linie . 
Tetravalente Impfstoffe, denen prinzipi-
ell der Vorzug zu geben ist, enthalten 
zusätzlich wie bereits in der Vorsaison 
B/Phuket/3073/2013-like virus aus  
der Yamagata-Linie . Die Zusammen-
setzung des Influenza-Impfstoffes für 
die nächste Saison unterscheidet sich 
somit von der des bei uns in der Saison 
2019/2020 verwendeten Impfstoffes in 
der A(H1N1)-, der A(H3N2)- sowie der 
die Victoria-Linie repräsentierenden 
B-Komponente . 

Vorhersagen für die anstehende Saison 
können nicht getroffen werden . Mit 
einer zweiten COVID-19-Welle und 
damit einem simultanen Auftreten von 
Influenza- und SARS-CoV-2-Viren ist zu 
rechnen . Möglicherweise könnte SARS-
CoV-2 die Influenzaviren verdrängen 
und dominieren . Es bleibt zu hoffen, 
dass die AHA-Regeln (Abstand halten, 
Hygiene beachten, Alltagsmasken tra-
gen) weiter beherzigt beziehungsweise 
erneut beachtet werden und dazu bei-
tragen, COVID-19- wie auch Influenza-
fälle zu reduzieren . 

Eine Corona-Vakzine wird noch nicht 
zur Verfügung stehen . Die Grippe-Imp-
fung möglichst vieler Personen und 
nicht nur der Risikogruppen, bei denen 
bekanntermaßen oftmals nicht der 
gewünschte Impferfolg zu erzielen ist, 
ist deshalb unbedingt anzustreben . Nie 
war eine Influenza-Impfung, die durch 
die Sächsische Impfkommission als 
Standardimpfung für alle Personen ab 
dem 7 . Lebensmonat empfohlen wird, 
wichtiger als in diesem Jahr, das uns 
Ärzte, ob wir nun im stationären oder 
ambulanten Bereich wie auch im 
Öffentlichen Gesundheitsdienst tätig 
sind, vor große Herausforderungen 
gestellt hat und aller Wahrscheinlich-
keit nach erneut stellen wird . 

Interessenkonflikte: keine 
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Saison Anzahl Influenza-Impfungen Impfquote in Prozent

2009/2010 1 .568 .279 41,8

2010/2011 1 .221 .597 32,7

2011/2012 1 .158 .009 31,7

2012/2013 1 .107 .036 30,4

2013/2014 1 .103 .448 30,3

2014/2015 1 .053 .828 28,9

2015/2016 1 .035 .384 28,2

2016/2017 1 .015 .821 27,7

2017/2018 1 .002 .535 27,3

2018/2019 1 .076 .911 29,3

2019/2020* 1 .036 .756 28,2
* Stand 31 .12 .2019

Tab . 1: Abgerechnete Influenza-Impfungen und Impfquoten im Freistaat Sachsen, 
Saison 2009/2010 bis 2019/2020, Quelle: LUA Sachsen

Impfquoten
Die folgenden Auswertungen waren 
anhand der sächsischen Impfdaten-
bank, die anonymisiertes Datenmate-
rial der seit 2009 über die Kassenärzt-
liche Vereinigung im Freistaat Sachsen 
(KVS) abgerechneten Impfungen ent-
hält, möglich . In Tab . 1 wurden die 
jeweils absolute Zahl von durchgeführ-
ten Influenza-Impfungen pro Saison  
(1 . September bis 28 . Februar des Fol-
gejahres) seit 2009/2010 sowie die 
anhand der Bevölkerungszahlen er -
rechneten Impfquoten für den Freistaat 
Sachsen aufgelistet . Insgesamt ergibt 
sich für die letzte vollständig auswert-
bare Saison 2018/2019 eine Impfquote 
für Sachsen von 29,3 Prozent, die somit 
zwei Prozent höher als in der Saison 
2017/2018 liegt .

Im Rückblick auf die letzte Influenza-
Saison 2018/2019 zeigt sich für die bei-
den Monate Januar und Februar 2019 
ein vergleichbares Bild zu den Vorjah-
ren . 2,7 Prozent der gesamten Impf-
stoffdosen der Saison sind in diesen 
beiden Monaten abgerechnet worden 
(Vorsaison: 2,9 Prozent) . Für die aktu-
elle Saison errechnet sich mit Daten-
stand vom 31 . Dezember 2019 eine bis-
herige Impfquote von 28,2 Prozent . Wie 
die weitere Entwicklung des Impfge-
schehens in den ersten Monaten des 
Jahres 2020 vonstattengegangen ist, 
kann erst mit der nächsten Auswer-
tung näher betrachtet werden . Die Ein-
schränkungen und Maßnahmen im 
Rahmen der COVID-19-Pandemie und 
damit einhergehende widersprüchliche 
Empfehlungen zu Pro und Contra der 
Influenza-Impfung können hier einen 
ausschlaggebenden Effekt gehabt 
haben .

Ausblick auf die Saison 2020/2021
Die WHO hat für die Nordhalbkugel im 
kommenden Winter (Saison 2020/2021) 
die folgende Impfstoffzusammenset-
zung empfohlen: A/Hawaii/70/2019 


